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t><# ©urc^köc|ttgm $oc$gc6ornai
görf?rn troD#errn/#errn^£> OLFFEN/
grbeti ju Norwegen / ^erfcogen $u @#feß#

/ #ol(tciti / ©tormarn tmD Der ©it&mar*

fdbcti / ©raffen &u 2lttenbur$ »t& ©elmeti*

fcorft / #ocf;loblt#fier / ©ottfettger / g&ri|?*

lieber defcecfctmä/ ©0 taWefero j f $ 6. 3are

am erf?en ?agc Orrobrtä SJ2or#ti*

Mlb peben ©eli^0en im #<£roi

fcfrtaffem

©urcO

«paulum eon © ton

Altern. j8* 2louai»&rf*/

Wcotaum 5Sßeäener,
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fte£en gcfc^rfcDcn in bcr fyfieric bt&

ty<At$m #lobam crficn ffapitf*(.

9t fmnt» J^ioö au(f *>nt> jui-feß

fein &let& / t>«t> raufft fem

j^ati&t/©nt> ficlauff t>ie£rt>cn

frnt> Seiet <m/t>nt> fpracfc/ 3$ftnna<

efeteon meiner^utter&töefommen/

naefet tt>ert>e icfc Mefcer t>afw» faren/

©er ^ fjattf gege&en/©er ^^
fiafefgenomen/öerTiametiefi? «ew*
fcp geloW. S'n Otcfct« cllm fi'm&tgct

£ioö niefct/ t>nt> t£et nfcfc» t£c>rlic£$

iwe&er ©Ott.

3>e6en Triften/ €tf fprfcBt fcer^
-jU8< ©rtd Our* t>«n J^eitfgtn Prop^rttn

Zct) ferner heiligen i|i wert» gealtert

21 tf för



ftölf fcfttt fy&tttl* Preeiof* in ctttfrBu Ecmini mors
UnHorum eit». ^rf^e ttÖftltyc <%}CVt »Oll Dem
?ot>e Der ^eiligen ©Weg fc im ©rauben De$h £ ^ ^ n ftnt cttrfc^faffcn/ ©urc{> Den Jöci*

fi«w Ölpotfel @. <pauf im<£Wtn$apitni ut
£piftel an t>ic #cbreer äffe roerDen au^efeae *

©oee (cremet ftcf; if}tn nfcfct ( Die im ©laubcn
gefarben finD ) f&r ©ort }u griffen. ©amic
DnSDerSfpcfiel keifet aujf t>nfer*#<£rrn©cf>
tcä ferne eigene3Sw / Die erjum S?Jofe rcDef im
andern Q5uc£ $?}«>ft* toi©titun$w\t«V i>nd

?ÄT5^n^fu SM* at«f»egm/
SKatt&eiiz* foieDer Die ©aDDureer 5um ae*
fwffen gejeägnfc/DaäDer Seifigen SoDfär
ferm #errn ©ote fein ?*D ifi / Mt £&riftus fa#
get / Jo?an. i r. ffrr anmi$ gfeöbee Der ttirD
leben fDen er f$on ftirbef/$nD Da* fte fetten Aum
ewigen geben NieDerumb auffegen* ©antt
50 fpri* »nfer £<?rr ©oee Stt DemSR^
Die ^eiligen ©efer/2lbra&am SfaaeDnD 3aec6

IVX !
cffcr5c"w NrabeB n>a*



tw gebenfcigen/Sarumb nrnf? ja gett>lj5(icf>du$

Dtcfcm @pruc£ tmD ?itel ©cttes folgen / weil

©Ott Den tofctcn Eiligen Sbra^am / 3faac

t>nD ^aceb j&mfclbcfi feinen ^erlicf^n^itel t>nD

tarnen gibt / Darf i&r ?ot>t muä für Dem 2Nc<
ftcf>tc t>nt> Siugcn ©ottes/ nicj>t ein ©ertcrbHc^er

?oDt ffin / fentwn mu6 fein ein ttftiifyt (jertic&e

tmD iUbiid}t/ ja für ©Ott eine lebendige 9iu&c

wo fcfclaff 5ur 2(uff<r(ie§ung t>e* <£n>igen £c#

btn^ _
SBaS nun för Dem 9lttgeficJ>te snfc Stngett

©otteg De* rrn fdflltc|>MD f;errli$ tfi / Da*

fcl auej) fa billig / »fcfct allein Dor unfern öugeti

iwDöngeficlit /©cnDern au# in mifern #er*

fc<ntmDgeOatteeenfeftii# MD $errlt$ geartet

t>nD gehalten $erDen.

Qßeil tuir Dann j$unDer mit groffer betrü6#

nuß Da fefjen föruns (frfcen Die geiefcc De* ©örcfc

Icäcfaigen #o$gebornen Sörzen tmD £crrn/

#erm OLFFEN/ grben &u Slorircgcn /

tterfcogen ©duftig / £clficiti/ @tor#

marn/m Der©it&marfcOen / ©raffen $u

tenbnrg wD ©elmen&orfi / Mfer* ©neDigen

Surften troD #errn/£ocl>iablttjKr ©i'tifcl ger

t>nO 6&nftlitöer geDec£t«$/ t>nD trlr gewjju*
yY

21 iii



#ci(iafm Slt»fcO«PJ/f»ric^en imfer eiele anae>W"f<W&ör«$abrn/<Sais feine ©«ff,,
«3<»ur(iIi*e©naDrn gewißlieft ftj„ ,„ Prr ,tw £e«igen / »euerer %ot> t>ot oem SJnacficf.(
potttg tdm ift/m Derer fit* ©Iii St
feiern«au* na* fjwcm ?oPe ftcfc ttren ©oft& '%fix(*tnau* Per Seifige gp0,

WM. Qßir (eben oPer tferben fo fmP wir PeS

»n» aufürrflaiiOrn/tniD NiePer UbenPig im»*m/m tr »6er ÄJoDtrti tmP gebenPige ein 6err

>&<»nms/@t(lg fino Pir Mooren fo im
^crrnflerben/^anbaö Piefe* alte «i»J«S

8«i surften tmt) .^crrti/fo fiaf t* ö<t fvife*«

«m» oem £pttflli*en g(au6 gen fterßrn / nirfie««*• to Per (e&fei, empfang prK



g&rifH / fonDer« au* Darnach bte in fei« §örff•

©naD* (cgtcn ODem frefftiglicfjen bcwdfet tmD

4>eieöget/roit welcher öffentlichen Sßefentenij?

Deä®lauben£anDen£errn tmD #eflanD3<£#

fum ff&rifiuro/ feine ©oft feiige ^örfllk&c ®na#
Den Die ©pracbe onD Diä geben befcljloflen &a<»

ben/DnDalfo@eliglic(>en im #<rrn 3<5fti twu

fcjjlaffen fem*

©er&alben ift au* ff ftrifificfc t>tit> billi*

t>a$ Wir nicjjt allein Die fur&e $eit Diefe gürfllicbe

33egwbnte/mit ff&riftli*en tmD löblichen ffe*

remonien &erlicf>en begeben twD galten / @on*
Derne£ge{tfrett>nD gebäret twä aw#/Daä wir

fciefeä »nferä®ottfeligen ®neDigen görffenMD
#errn fffyrifMf$c tonD töblicf;e geDecfctnij? alle

5eitt>nferS lebend in groffen £&ren t>nD wirDen

$alfe»/tmD Diefelbige au* Dnfern ^aefcfommeti

mit groffem SXfcummtünDigen / Dem2Wme#>
tigen ©ett ju Dane! / preif? t>nD lob / tmD feinen

©ottfeligen §ürfili#en ®naDen ju ewigen

ren / fo lange bif? an Den^öngfien?ag ffgriffen

auff€rDen fein DnD leben werDem ©ann alfo

werten wir erinnert Dur* Den weifen SJJart

©t>ra# im 44- ffapittel/ ©fe ^eiligen wer*

Den begrabe im Srirtx/ t>n& l&r ftamc bleibt

ewig*
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tftitfkf>/bi<2<&te reDetim J0wn Sugctitwt/
two Die ©emeinc wrfttnsiget if)v leb*

$u(cl$tn$bvW\$eri*Xrtm ecnDenfc*
£en treffüc^fn ^ugenDen Diefes Dnferß ©ottfe#
ligen garflcn MD £errn / twb 3« Oanrfbarlt^cc
Wrfäntogung fdne^ gärfrticaen (J&rifHicjKti

(jccbltfblicfcen $?amen£ twD dtyumcä t>ber Die
ganlj* gf>rif?en(>eit / wiD auff alle tmfere ftacfc*
fommen / roirD »nö in Den furgelefenen Korten
au$ Der #if?erie Deä (^eiligen Jpiob^ eine fcfcenc
anleitttng t?nD antüeifung gegeben / Darutnb wir
(okfyc QBort Deä ^eiligen £icb3/ mit flcifTigcr
anDacbt follen beDencfen DnD betrauten,

©ir (jaben geboret ton Dem ^eiligen fycb/
Wie er ftc^ in feinem groflen feieren tfreüfc ge#
gen ©oft galten fabe/Da er DurcJj) ©oite*
&u(af|ung niebt allein aller feiner ©üter/fcnDerti
auch aller feiner (ieben tfinDer beraubt fear/
Micken /^ er ftcf> £abe £efftigcn Darum6
befummert/MDgrof* feiot getragen/ alfo Da£
rrau* großer betröbmß DnD forgen fein ßleiD*

9cbcr
<?
cn rtlM* fertrflbccfi £er<3en,

1« am» an anDern ^mm ffi Der *23<bcf

flicht



1(*

tiid&f ^firaffef torrteti/Sami Mcfcftfgf forn*

men aus Den natürlichen affeefen fo Der $)}enfc<>

lieben 3?atur oon ©oft finD eingepflanzt/ (onD

t&croen in Den ©laubigen Durc£ Den .^eiligen

©elf* regieret /Das £{>riftlic{)e maffe Darin ge*

Raiten /t>nD Die natürlichen affecten Durcr; De«

^rofi Dr£ ©laubeng / DnD Da£ (Jr)rtftlicb gebet

£

DbernwnDen roerDen/ QÖic n>ir Dan allste Dom
^eiligen fyob fcoren/ Datf er in feinem dreien

trübfal ift nieDergefallen auffDie grDe rn pat an
gebetet/Mb in feinem gebet Diefe nwrt au£ einem

glaubigen Jpergengefpnnfcen/ Domino mh , d0^

fninns abjiulit , Sicut Domino placuit ita faftum eß , Sit no~

mtn Domini Umditlu*. ©fr HE r
J{

f
I( pM gegeben

/

©er Hß^ &at genommen / alä eg Dem

HE$t$N r)at gefallen /alfoifi e£gefcfcer)en/

©c^ € 3^ 3t 71 7?ame fe^ ^cfober, ©arauff

Der (Ktlige ©eift Dem betrübten £iob Diefe r)er>

liebe Setignte gibt* > Diefem allen fünDiget

i>iob nicht / t>nD tr)et nichts t{>drltchcg tDicDcr

©ott/®amtt Der f)ctlige ©eitf Dnsaueb in Diefer

rnfer groffen betrübmj; / Des ^eiligen Qiobgdp
cmpel für&altet / Da£ wir tms aud; nicf;t ton Der

Irübmj; laffen »berwinnen / Dag wir Darumb

tmfers glaubend tonl> gebetet wgeffen oDer au*

35 wge>
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DngeDufe dhd Derjweiffeamg tm& t$tH$t*
MeDer ©ofttjum oDer reDen fof(en/©onDeni
tat wir Diefe fräfificfce Sort De* &eiligeu £i<>b*
alfe Jeff in tmfern jjergen DberDencfen DnD mit
wifrrm $J?unDc fprcc&em ©er 5af
gegeben / ©er 9) <£ ftat Genommen/ wie es
Dem ^ <£X 9? 7? gefallen $af alfo if? e* gefefce*

£en/ ©e* ^>0»W 5?ame fei; geiobf-

©ewfacfcen falben wdfen wir nun mit
£&rifUic#er anHfyt / Durc{> tf\lftmt> gnaDe De*
Eiligen ©eiffe* Die <2BoreDe* pei(igen #iob*
erwegen/DnD befefen was Der feilige ©eifi in
Dfefen Korten Dn* ftirBormanung DnD?roff
in mm Dnferm feieren £reög DnD fröbfaf

Sör*erf*efprtc£(Der fertige #io& in fei.
nein ©ebert Da* er t(ut in feinem feieren
Streue DnD forgen /Da er alte feine ©tffer tmt>
puDer Derioren fatte- ©omimiäDefcit/ ©o«
^af* gegeben / ©amir werden wir Dom fieifiaett
©eifte / Der Diefe QBore Des (zeitigen $M>*mitmdm ftfrgefcjjrieben fat / erinnert DnD Der*
manef*

t
Wr fenigen Derfierenweftfe du*

»«uorn Dom «eben ©ort fefbfou frof?DnD&öiff

gegeben



gcgcbeti ttwetl/intb tit tyt%[iü) lieb fcttD

ttnrD geroefen finD/ tt?ir ftc aucfc Den ^er^eti gcr«

m behalten (jetten/ aber nun mit grofTcm tröb*

fallMD ßcrgcnlcltt #rcr emberen «lüften / <$}a$

Dann tmfere erften geDancfen fein follen / aujf

ta&\vüt)i<f)t DurcJ; Dttgeeult twD DnDancfbar>

£eft Der ©olt&aten ©ottc€5 oergeffen/ Deren n>ir

Durc£ Diefelbigen au* Der gnaDe ©ottcä biffyto

^abengeno(Te«/@onDern Daä roir Die jeit tm*

ferä gebend Die gcDcc&tniß Wer ®oltftatcti

©otfeätntHifern bergen bewaren / Dem lieben

©off (mmer Dafür Dancfen / tmD Diefelbigen

bei) Den Sftenfcben $u ^roiger Dawfbalicber

fleDecfjtnijj attc jeit Jörnen preifen tonD Ic*

ben*

©ann affo foKen MS in Diefem unferm

betrübten wiDfcbtreren £reöß/Dief* <2Bcrt De*

^eiligen >?iob* / ^omi^ iiilt • ©ett fcat gegtv

ben / erinneren tmD Normanen / Dag tvir mit

fcanefbarem {>er£en follen toberDenefen / tt>aä Der

liebe gneDige ©Ott/ an Diefcm Dnferm ©ettfelfr

gen gneDtgen §t'ir(len DnD £errn / tvelcbeä feilte

$er t>no ©etiler fieicbnam Da für t>n$ fie&et/

für groffc Soitj?atcn Diefen gürflembumben/

WDBfflerf&amii/jfwfl tmD rfergig 3ar lanef

55 I) 09CDt$»



fitieM#c£en*n!> reichen gegeben *nt> mä*
Wbat/wfftatttm fieben ©ort fcaftir foert*
ylandtt/m Diefes tmfer£ (Sottftli&n $mbU
gen §flrf?en mi> £errn £cbmd^^um nitnmcr#
tne&r Dorgcffcti / ©onDern n>ie ©pracfc orrma#
M/bi$ an Der Seffent* e&rlic£ beftaffen roer*

3« Wen bancfbarlicfcen geDancfen 6e>
fuiwn tt)ir in Der n>ar$cft/fti* Der feibe ©ort
attNefcm»nfcrm®o«fcttdeti gneDigm Sörflcn
twD #errn/ Dtefcti 5iir(?ew&uroben/£anDen/
*>nD £nfere&anen / gegeben &af einen fcoften för<
freff(i0en £ßr fffU$en Sofien twD #errn/ au*Km £$rtfM«<» MMWMcfrm X0itf0U$eiti
fcfammcn t>nD ©faf Der 9SeicJ>e ©cmicmar#
efen twD Norwegen geborn/ mit hohen Stoff*
t^eng&rifi(fc$en SugenDengejicret mtew
hu / «pur* »eichen/ neben Den £0nf0«<fi<»
^aieffeeen / twD 5ör»en gnaDen / fo im
•perrn fffyriffo fe(igric£en enD £ei(igfkben ru"

£ebenbe^a((ent)nDbeft)aret tt>eri>en/Diefe $ar#

fqwgef / alfo Das fofcfce *ie(fafeig<



35o(t(afcti ©otteg gnugfam äu&eDenefen/Diel

me&r nacfc Der ftirDigfeft an£ &ureDen mir im*

möglich <(? / SfJiöffen aber Dennoch fo Diel Der (ie#

be ©oet gnaDe gibt / Oer Dornemeften tw$ mit

Danefbar^eit erinnern»

Stoter allen gaben t>nl> ft>olt&afen ©offe$/
Damit er Durcb g&rifilicfce Oberigfcffen / 9?e#

genfen / und #erw DieWaranen fegenet / ifj

Dieerfte mU> fürnemef?e/Die £anDt£abung dhD
bewarung Der reinen 9Wigion/imD roarer £ere

De6 ^eiligen Snangeltt/anflfDaä DaDurcfc Die

<£$r©offegtmD feinet <£ingebornen ©onä 3<>

fn£f)rifti/Dnferg getreten #eflanD$/DnD Der

lieben #nfert$anen ewiger &et)l onD ©eligfeif

ge fttrDert roerDe» Qömb Derfelbigen gaben DnD
3Bolf§afen willen gibt Der liebe ©oft Den gfcri*

ßlicfkn Eningen/ Surften /t>nl> Regenten Die*

fen j)erlicj)en £itel DnD tarnen / im 4 9* gapif*

fei dfaie / Da£ fte fein ??uarttQ (Secleßae / Da£ if*

Pfleger DnD ^erer Der j\irc£en DitD gemeine

©0tte£ / tonD bei) t>nD neben Dem 0erlief?en

tmD tarnen gibt inen auc(> Der leibe ©Ott feine

inffructientniD befe&l/ftNeftcfüft nac£ fofc&em

^erttefcen £uel gegen ©Ott Dnb ixt "öntert&anen

feilen wrfcalten /3?emlKfren Datfjie fotten ©ott

33 iij Dienen
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Werte« mit fhtffctf /ton ®o$n®eutt7cfum
£(>rifium fäffen t?nD (tebfcaben/tmD Die1}for#
een f(>res Regimen« feUcn ft»rir auflf (htm / Das
t>er@o&n©ortfä Der ßSmg t>er<£jjrenmttfet*
tiem ^eiligen guangeüo / tmD getreten Sipo*
ftdn etiD T>reDigern attenf&alben «weiten/
ratrni tmD Verberge ftnDrn möge.

©ajfwl
>
*ie 3Borr Der ©arrtic&eti fnffru^

ttion fo ©otrfeibft Den Regenten ben DtiD mit
Dem £erlicf;en Ziui / 5?utritij gceleftae / T>fleaer
t>m> $eter Der ßirtfen onD ©emeine ©otreö ae#
geben $at. «panalfo ret>et fit ®ott felbfi an tut
andern Pfaiim

1

@o (affer euc£ mt weifen förmige /tm*
Jaffa™# Käfigen #r Kiefer Der grDcit.

©fenet Dem ££rrn mit fm&t/m fvo
ft>eteucf;mir$itterm

y
-

™
Äuffet *en@o£n t>a$ er nieße äürne / Dnö

f&r Dmbfomee auffm%*rge-
*

#£9vft mecfcfigimtfreif*



WPfen toter Den fHegentcn in Orr Obrigfeft / nwDe
wracket prcr wraeffen / fo rcicDer&olet Der

in Demfelbiaenpfalm Diedorf Die*

feg befehle* noc£ ein mal/mit Dem SBort @ela/
(«eil, roelcfcs ftoflig* auffmerefinae fördert / 2Bf<

gfcrifttig pfleget ju fagen/ §BerO&ren £at ju

£Sren Der fctfre* 3**m / 20** Wftf merefe

Darauff* 9?emftcfcetn

Sftac^et Die ?&ore weit /t>nD Diesten
in Der <2Bctt / Dag Der ßänig b<r (f^ren ein*

SDer i/f Derfetötgeßanig Der <£$ren* <£$

ift Der jebaotfc/gritfDerßanigDer
(j&ren* @ela»

©aS ifi©otteg iftflructiotiDnD befe^lati

alle ßdttigt/ Surften/ iperrn tmD Regenten/

Daraus fte fernen follen/roarumb fict>on@ott

ate Zutritt) Sabftac / Pfleger twD Wer Der

$irej)en beffeHet wiD wrorDnet (tnD/ auffDaä ftc

alfo ftreä fiknemffen DnD £d(jefiett2lmpte£/

Dur$ Diefe ©$frti(j)e bef?aütuig / ©arauff pe

am ^üngffen ?ag antupfenmAffen/ tegltc(>en

pfrn portal? germanet toerDem

9?un



ytm mftfrcii wir mit grrfler tmtbtofyit
ju ®wt wn Diefcn? wifi-rin (Scttftltgcn gtirM#
gen garflcn twD £>errn 5« cfvi^cr gftccbf

mit fMr$cftrd(mcn/D<i0 feine ©otrfilfgegurff
licfcc ©mioe neben tmD jufampr Den Jjpcd)töb#

liefen £dnfg(t$cn SJJaiefmen t>nD gürfilic&ro
Qnaftn / in Oer fariiprltcften ^önigtic^cti tmD
Surften Regierung / Dtefen ()erlieJf>en ?ifef

two 9?amen/3?utrif ij gecteftae/pfieger t>nD£t*
rerDerßirefcen mittet t&at wo mrtyclt getrau
gcn/DnD Dabei) Der ©awicfwi beftaUnng DnD
fcefefcl Dnrcfc £&rlf?ftcfrcn ge(>crjam fu{> gerne)?
Dekaten (>aben / ©an Da£ rnerrf gibt frtbfl Die*
fe Itfblicfce ^eügnnj tt>e(cf>e lcöc(>m für Der gan*
£en <©elt / tüte Die ffare eonne am fymei/
Jfcmtofrm/M* Der aurnecfctige ®crc/ DurcB
Die XMHitbc t>nD §ürftlicfce/ famprflc&e t>nD
fi5n(?«*c Regierung / in Diefen §ür(ienrfiu*
menmiD ganDen Die n>are Religion /tmD Mrc
©örtlich ^ortö/ tmD De$ (jeiligen gnangelij /
au£ fonDerlicfcen gnaDen / (anter tmD rem biß
ewff Diefe $eit ermatten tmD befoaret (>ar- 3(fo
Drt^jjon Dem Sage an/ DaDnrcf; Die hccfrtfblicfo
ge ©otefeüge #0mglicf>e Sftaiefieren / ^nig
Srifpcrt# / tmDß*mg jftriftian / Dfefe* tmfVr*



©oftfeJfgen Sdrflfn t>nb ^>rrrfl / Qtttü $afer*

tmD #errn SöruOer$/t>ie papffNförn 2lbgät#

Ccrcicn vno jrttmwen aus Diefen jürffcnt^umcti

DtiD ganfcen ftnt> abgefcbaffet / t>nD Me wäre

gfcritflube ^Kcfidion t>nD reine gere fceä ^eilige«

<£uangelij iß in fe Siirfientbum* tmb gante

rurc£ Dir gnaDe ©otte* eingefürt t>nb atigrno#

tuen / bi$ auff Mefcn Nötigen ?ag / ©ol*e
wäre Religion »nö gere / lauterMb reine fft ge*

blieben / tmfc in feinem <S)ort oDer punete Der ge*

retmb SJcfentemfTe De* ©laubens «iicf>t biege*

ringeffeueranberung gefcbe()en if*/©anntt>a$

ein ma&l ©otees* <&ott t>nt> <3Sarfreit ifi/ba*

muß alfo bleiben in <£toitf<it ©aneben au*
©Ott geb t>nb Dawf feinem ©ebroermer ober

tfeßer mit $ren twfdrifdben^rt&umen/ au*
flinen Mru&igen fraDerföcbtigen ©eiftern mit

j^ren 5cticfifc^cn btfputatfonibu* ift räum cber

fiatt gegeben.

<2§an folebegroffe gaben MbSSolt&at«!

©ctfeg ©on t>nä £(>rijkn reebt betagt werben/

fo möffen ttür mtt war&eit befennen / baä biefef*

bige oic 1
5u $0$ fein a(£ Daß in furßer Jeit ranne

irnrNglicben bauen gerebet werben / «8nD ba£

toir (tyftlbfg fetti bem lieben ©Ott2agMb na*e
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H

rafilr »oh &rmtt btiferä #er|en jtt twiefenv
wo mit anfragt Dem ^eiligen Propheten t>n&

$Mn$t©awt> nacb beten au* Dem 6 s.pfatm/
@ott (>at t>nter t?n* Daä 9?fid> §ffvifii auffge#

Hebtet /DafTcibt$e frolteftu ©ort uns ffenfen/
feennerfifl Pein wmt

fy< mtiftm mir »ort fenferm ©ottfdfgfn
gttcbigrn §drftai tmDJprrrn/Dem lieben ©otf
&u Danef ctiD feinrr ©ottfeligen gurftticben gna#
fcen $ti i trtgrr idblicl>^cr geDecbtmß nidt>( wrgef*
fen/£>as ajetebtute fetne @otrfrIigr ^drfUl^c
aua>enDurcJ> oie gange jeit i*esi>fbens t>nD Der
9vegicrung / Dicfe rornemefte fbrdfdtfgfdf ate
ein warer &c%fe , *pp'*'"^rr fcnD Itater
tot fäir<ben / in Dem gürfHicbem $f)XtftM>em
MD oeteriiebem &er|jcn baben getragen / Da* fei*

titrCSwfcUg«! $ärfHi$. anaDentfireben tmö
©cbulen/ mit gvcrctfrn aiiffrichtt^rn fromme»
DtiO gelartcn PrcDigern mb Dienern tt>ol be#
fWlcf / Dag reine #a(iae Qßort ©otteg (auter
D«o flar gcpreDiget / ©ir fertig $atc<biftnn*
©tilgen ©. friert mit allem jt iffir geleret/
MD Die (iebe ^uaenO Darinnen auffangen füer*
*>en mochte / alfp awcj> feine Qfrrrfeiige

Sftrffi

(i

p

*

1
I
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«Hl

oft« /pLertmD^ater
berßirc&en/in («<*

lTw&mun Sebtbette / biß in Penmm
©ottcöVnDÄrafft be* bettenW* ««««•

©*«n bis ifl b« 8'«'(Tctt>«^Jt/ b«^«<

«rantfbeit / in warem «lauben / bureb Pie envSÄ *«"*« abcnbttiaW bc« waren

U Ucbcn anebiaen ©o« / im^«lg«
«hrifto wreiniflet / >u e nem fcUgen SlbftbetM

KSrti btefem^3«mm««g
l PaS re*te

aen geben« / tmP nun Per ^etltge ©<<f< c*6 ö"rj

SSSlifu gbrifM bette «an? cte^m«/

Sa lt leibUe *nb 5e«licb<
feraen

«uJfbn/ MSba furße $eit»orbem eliaen2lb*

Lila** Sftcnfäxti ermnenma wn Jpcmgni

\

Early European Books, Copyright © 2009 ProQuest LLC.

Images reproduced by courtesy of the Royal Library, Copenhagen.

LN561 4°copy 1



ttwif/ btftdMm ftim ©efffcHat»! «Mrßffeß.

W«*» €Wtti £p<fin>rtfro 9{«h,n/
natbsdaffai / Pag ^irc&fn eno ©cbulfn ae,
f«ö>licfc «c$attm tmt> ffoflig ac&fung Parauff
«cgcptn twrttn fc«r. haben alfo ftin«

mit& m 6fr fraftc&rn äaflfcrftrfiung am Inn*

flimmg/auflf bat utemb iiidsSZ^
vmt t>n gütig« ©prt dt»mL MtfaZffl*



©a finDen Mtm in Der 2Beftft$en5?e#
fiicrung Oi< ^a^rfle (dbdc^e gabelte* ift/w
licbüc&e twD föftlicbe ©e$en Deg ftuttt\6/mU
$en Der ^eilige ©eifi fe&r ^crlicf;cn prüfet im
i j j. Pfalm / Den er Damit befcbieöfi / Da*
tt>o frfeD twD cinigfett ift / Dafclbft Der £
»ergriffen £at ©egen t>nDi?eben immer *nDg#
fDiglicb. @o fttiDcn roir aueb mn x 2. Pfalm/
33KDer@c(m©otfe0 feibfi t>cn 9?egimeneen/
t>aer feine ßtrc&en DnD griffen fcnter&at/Det!
©egen Des frteDcn* bittet cnD tt>ünfcj>et / pnD
$u bitten t>nD tr tfnfeben allen ffgriffen befehlet

SÖänfcbet ^erufalem glöef/ möffe tret
ge£en Denen Die l»ict> liebem

(£$ möffe frieDc fein fonoenDig in Deine«
S$auren/ wid gCöcf in Deinen pallafiem

Q3mb meiner ^röDer unD greönDe wittert/

toii <c& Dir frteDe ttAnfcfcti,

©mb Deä #aufe$ Witten Deä ,f)£rrn W1#
fertf ©otfe£ / Mi i$ Dein befiel fuefren*

Vnt> im 34. Pfafm finDen nrtr/ttrte Der

#eifige ©elft atteg&nften/Da&u fürnemlicOeti

ße^ren Die Jpaupter twD Regenten / &um frieDc

lerer t>nD tmtcr&eifet / anff Daä ein jDer in fei#

nem ftonDe/ (MD befonDern Die gange ©emeine /

£ tu mc
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Me #err« l>nb twm&amn gu* £e6ett Utit gute

?;agcftaben mögen*

<£>ann alfo fpric^t t>a Der #eil/ge ©eifh

ßompt frer ßinDer / fröret mir ju / 30
ttileucftDiefurcfttDeä HPJiiHN leftren*

Sßirift *><r gut £eben begeret / unD gerne

flute Zw frttte,

*5eftüte Deine £unge ft5r 65fem / DnD t>cfnc

Sippen Da$ fte nieftf falfct> reDen*

£a£ t>om bflfen / twD tfrue gufe$/ fuefct

frieDetniDfagc jmnaeft*

©aben finDen nnr noeft ferner in Der@d>*

rtfft / Dag <gott in feinem ^oirf Der lieben

g^riften / $u erftaltung De£ frieret aueft ern>ecft

flrettbare y>e(Den/®en er Ditrc^> Mc^rafft De*

(»eiligen ©< ifU6 im glauben / ein Sft anlieft &ner#

feftroefen MD twuersagt* J£>erße onö fterrfe 51t

j^rie^en gibt / DnD felbft fte leret Kriegen tm&
(keiten / SBic fofcfteg Der ^eilige jWnig £)a#
utD t>on fieft / MiD alfo auch von allen (Jftnft

;

lieften ftreitbaren fytom befenwt t>nD rifymef

©elobet fei) Der HE7(7( mein ©off /Der
meine >>enpc lehret ftreiten MD meine §cüf?c

jfrtcgcm

$n*



0

$nt> im i$ 15fa(m / £r (eref meine £ah&
flrritcn/ tonD leret meinen3rm einen ghrcn 3Jo#

genfpannen* ©u fünft tnicb röflrn roi*

ftercfe &um flrctt/ tu fanfi pnnr imcb tvctffiH

fcie ftcb tttieDer micf; fc^ctt*

«Ön&Der Spoftel @. Paul faget )tm£t*

frreern im 1 1. (Japittel / »en Den fmubare*

#elt>en tontet Den Lintern 3fr4ge( / Da* ftc

fcureb Den glauben greffe traten getfcan/ tn&

t>en @ie$ erhalten fyabcm

^un tat*/®ctt leb mtb tawf/ fratf ffertf

felbft b# auff Dtefen (nützen <£ag b* trrifct/ Da*

fcer liebe ®ett / Mefen Mifan 6ettf< Ilgen gnert#

gm Kurilen onb #errn / twn jfagene aufl" rureb

rie gnaDe /ttntertim;ung/wo gaben t>» ä #ctlf#

gen £tifte*/6*tDe $u einem Ablieben gtiet für#

ßeit/ cn> 5u einem Wblic&eiiJWegegfärfien ge<

machet bar. 'Dann fa™ ©ottfeltge 3i'irfl#

fuhr gtfäoen mebt me&r al* (geeb^ben ^are

alt getreten /W Oer liebe <8ett feinen ^tuftl icb*

(gnaD. w feteber ^ugenD ein bJJaniicb #elfrf rt

»r§ two ®einutr) gegeben / Vnt> tt>te im i $
T>faUii ftefcet mit fterefe &um@trett gerüfiet/

©a* Domain feine ^urftlicb. Qua*, wie cui

junger #ell> Mfc Ärfegelffo t* / ete ertfen Reuter

totoXWttmM vmftw angefaiet&abetL

#011
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©ort wfd&rr$clf an fefoe ©efffeffge 5örfitt#e
©<ia>en/ Immer In Kriege* (fcnfrein mit grof#
frmSobono pretß grübet /imDaKe jeit biß auff
tief«« ?ag / niefct aUcin t>bcr gan£ ©cüDt<cb
£ano / fonfrern auc& t>ber fcie gange £(nfien$efc

eine* fitrtreffUcfjficn ßriegesfärften 9?ameti
MD ijtytiro mit IdMicben traten behalten / vnD
$u et^ger töblKfrcr gerecfctniß Jaben naefcge*

lafTen/^'fcfcftofrXrirgc* gaben fein« ®ott#
feilte gar(?ücf>< ©naoen/ alle wegen t>cn lu#
geno auff/Diefen §ärflew(mmben£anDenm
S)ntcrt{Mnen $u guete/ sur er(>a(tung twD be#
febirmung De* grieDetf / t>iiD abwenDung $ci*
cnNtcbcr £ricge?gefa$r / £$rift(icben t>nt>

gurfilic&ctv wie cm ^atcr De* "SaterlanDe*/
fraben dcbrau*ce/2((fo Da* mit gneDigcr t>er*

liefrung ©ottetf / Ut) feiner ©oftfefigen §örf?#
lieben gnaDen freiten nunpber $tt>ci) t>nD Qitrgta
3arc/ Dur* fldniglicfce t>nD gürftiicfce fampt#
Iirtc g&rifilicbe Regierung / fneDe m%kt
in Diefen gar(?cm£umben t>uo £anDen bcn>arc(
tmo geblieben ifl/t>tiö JeDermenniger Da* feine
mit frieDen tmD rttfre befefTcn »nD gen* (Ten /auefr
ein leDer femeftarung o&ne gcinDlicbe gefafcreWW<n mögen /©er liebe@w wolle Diefett

feinen



((ÜKH

fetaen gneDfgen @<3<« betf gbfenDnb Hebffßen

SrieDe* gneDigltcben befreffttgcn / tmD beftrn#

ft^ltc^eti erhalten &u feinen ©örtliche« <S&r«i

t>m> &u allgemeinem glücffeligem gebeten DnD

3Sol|tanDe*

$bcrDie gaben De* friebeg/ getreu au*

}u Der ^eMteben Regierung 5tt>o fdfilfcbe

Dele SugenD/ ©naD MD ©erecbligfeit / Von

welchen ?ugenDen Der Zeitige ßdnig ©autD

feinen #unDerften tonD einen pfalm anfaßt/

Darinnen er Die5orm feiner Regierung MiD Vit*

gfment*/ allen $ftrffH!4cn Regenten jumffr*

cmpel betrieben bat. fernblieben/ <8on@naD

t>nD 3^ccJ>t n>il icb fingen vnD DirH £ % % (obfa*

aen. €uelgnaocc^ie3Secbtt(l &um Regiment

aUiü febwaeb / <£itel J^ecbt ofctie gtia.De ifi a(($u

ffi^/tyit Der 'preDiger@alomo faget* a>

»/mim» » ©et> niebt all5u gereebt / DnD

trieft all&u weife /Daä Du Dieb nicbtwrDerbefl/

©er&alben lerer Der£anig©autD mit feinem

€xempe( / Dag $u einem guten fKegimente n&ig

<ft/Da$ Dkfe 5tt?o?ugenD bekamen fetn/auff

Da* alfe Da* reebte mittel in Der SXegierunge ge>

troffen DnD gehalten tt>erDe*

©a* aber Der liebe <8ott Dlefen Dnfern ®ctu

© fviigni



fetten gtirbfgen Jtfrffen Mfxmv auefc mit
Diefen tfo4m Stirftiicben SugenDcn dncDiglec^f
en (>at gefegenet two begäbet / ift jeDermenmgem
befant / wid beDarjf otr^atben feiner langen
©ort oDer reDem ©a£ gncDige fanffrmüttge
#erfc tmD ©emäte feiner ©ottfeligen 5örftlicb#
en gnaDen fan nimmer gnugfam gentynw »nD
gelobet roerDen/ Darüber fic|> aiicf; ctft mennfr
ger &at nu'jfTen »erttumDern/ 9ber baö tSbrifi*
M) gürftlicj) £er& $at ft>ol toiffen $u beDewfen
Di* wfacfcen/ welche feine Stlrfl(ic|>c ©naDen/
5u folefcer groffen gnaDen miD gneDiger fanjfu
mürigfeit gegen Die $Merf6anen belegen
Jabem

?DteDerum6 a&er Die Sugenb t>nb (ie6e Der
©ereebrigfeit t>nD©ericf>te0&aben feine ©ott#
WtgjJ 5örfHtc£f gnaDen/ neben Den Ädmglicb*
cn STJiaiefleten t>no §urftlic£en ©naDen in Der
jamptfieben Regierung allen gemeinen @ten<
Den Diefer §är(tem(mmen DnD £anDen / n>ie auefc
nicf;t Peiniger in Der befonDern Regierung Den
Xtatert^anen fo *itk 3a£rc £ero augenfefeiet*mm mit Der tj?atmd nwjjett betreifem



Sllfom feinen ©otefeHaen PrfHitfew

©naDen / Der 9tyum De$ (Killen fyob* Der im

a 9- gapittel allen fHicbtcrn 5«m^5t(ör ift füt#

gefefcrieben / mag mit war&eit werDen augeei'

öenywD mitgebet- 9?emb(fc&en*

$ßenn uf; ausgien^ 5««*

©taDt / tmD ließ nur meinen ©tuel auff Der

©äffen bereiten / fo war ©ereefctigfeit mein

Jöcto / Daä t* anjog wie einen 3icef > md mein

%<d)t war meine 5terDe- 3# war Des SJlinDen

äuge / t>no Deä £amen gftffc / 3* war ein V*'

fer Der JJrmen/ tmD welche faefce \ü) nfcjjt Wöfte/

Die erfarfcf)et i#-

33ifJ&ero fcaben wir erinnerung gepflree

ttöer Die ißort De« ^eiligen fyobt. t>om«» mt

,

©er Hti{i{ fcat gegeben» 7?u »old«n f*

?3ort / Die wir nun auci; leiDer mufftn bei) Diefer

betrübten geict?e cnfer* ©otifdigen Surften tm>

joerrn beDetiefen. Domino AbßuUt , ©er Hb1(!{

bat otefen wifrrti ©ettfelwn Surften rn #errn

weggenommen. ©a* B»rt ^««' ©<M*
nommen ift ein fKglicb / <!(enD *nt betrübet

33ert /Da£ Den frommen fcetUaen $iob Caput

«Drangen t?at / Da* er au? grefftn fe rsen/ ang*

tun / pnt> trawren feines betrübten >?er?en/
1 © i(

;
mttrt



xii$t allein oßtt griffet f(egtt$en&af geweinet
mt> ge£eö(et / ©onDern auc£ an£ groffem fter#

fcenleiD feinßleiD jttrHjen/tmD feine fyavt an*
Dem #eöpte geraujfet (>at- $nD ift nic£t t>nbi(#

iiclj oDer fcn#rifUic(> / Daä Dis betrübte tmD (£lm*
De <2Sort / ^A'* »

<3Beggenommen / onä auej) in

Diefem tmfern erbarmlicfcen £reög miD tröbfaU/
Da* flegle feöfifeen *>nD wefceflagen an* Den
Berßen /t>nD Die Irenen au6 Den^ugen fiep

au5 treibe»

2>an»an wir reefct DmbDerofen wa* Durcfc
Diefe* onfer* ©ottfeligen§ürften DnD #errn ttfD
htm SlbfcfceiD weggenommen t>nD »erlorn ift/ fo
ftnDen wir feiDer alfjuniel DrfacOen Den mluff
tiefet fofilfcfcen fcfcage* $nbrflagen tmD iubc*
weinen, ©ann waä tft weggenommen / oDer
watfifiuerloren * ©amäffeo Wir mit We(tffa#
gen MD Irenen befennen DnD fprecjjen/ Qu*
Der ©emeinen£3mglicben DnDgar/ilic&en3Je7
Gerung Diefcr §ftrßcnt$uinrn DriD ganDcn/ift
weggenomen verlorn Dag eine eftefte £aupf/
mt> Der eine »uer Des «BatcrfanDetf /£in Vüo
gcr DnDgieb^äbeTRF^ir^n/ iinD Der waren
£(>rifriic6en ßere MD Religion /£in£ieb&aber
tmD üater Der lieben Bntertjanc in äffen @ten#

Den/



Den / £in gleb&aberM friebeä / Der gwaben tmD

©crcct>ttj^fctt/ # tMggtnomcii onDDer*

lorn ein fürtreffltc&ergrieDförfte tonD £riege&

för(?c / Darüber »ir niefct allein »erlagen/ fon#

Dem tt>e{>fläget o&ne allen jweiffdmitDng Da£

ganfce ©eöofcWanD/^an e£ i(tOie roar&eit/

Daä gan? ©ct'tDfd;lanO an Dem tdDlk^rti 2lb>

gang Wtffc^ wferö ©oltfiligcn gärfien DftD

£errn /$at verlorn / Den <£ltejien ftirtrefflicfj*

(?en ßriegesförften/ Der Don Dem ©ecfe£efen#

Den ^are an fcnie^ £lterg t>sf5 in Da£ £in tpnD

©eebtigfie la&r feinet feiigen gbfcfcdDef* mit

gärftliden K&ämlic&en traten / Den (>errlKf>en

tarnen eines £o$ef? löblichen ßriege*für(iener#

galten t>nD bewaret / tonD ju ewiger löblicher ge*

Dec£tn$ nacfcgelaflen &at*

gerner aber xotö ifi auä Diefem görfllicb*

em^auleroeggenomen wiD verloren * Das ift

eibarmlicb 3u geDenefen/tonD Diel erbarmlicbir

au $ufprecfcen / öa* t>nferc gneDige Jpccl;be<

trübte giirfun MD graft>M Derlorn iren^er?

allerliebeften £errn tmD ©ema&l / mit wlcbem

jfcre garp. ©nao. in Das Stoei tmD^waneigtf*

%\t>v im heiligen (£(>eftanb fcaben gelebet in

ffsrfffUcbcr ÄvrBUcbcr liebe twD (Jinigfeit/^nöy* ' © t») «i



ttetuuge^errfd&affe wifrrc tnMttfiößtnwto
£crrn/3ftrfifnifcn twi>§rett>fin fcaben t>erlorti

tyren #er§alleraeb*fien #errn $ater / $u Derne

negfioem lieben ©ort/ aller irt>ifc(>er tono Uebli*

c^er^rcfi i^rrr §ürfi(idf>eti gna&en if? gerichtet

geroefen / ünö feiner §ürffliefen gnaDen Unter*
tränen (jaben txrlorn Iren gnefcigen #errn twD
Uater/tmter roelcfce* gneDiger tmft »SctcrUcjw
S^cgterun^ fte nun *roei t>nt> 'flterßfa Hav ben Der
»aren Religion t>nD£erc t><$ .^eiligen guange*
IM/ $u fampt #ren getreten PrcNgern / ent)

©eelforgern / Dnö aucfc ben gutem jeitlicfcem

friede / ftecfcf mid ©erecfctigfefr/ mit allen gna*
ren (tnD biß auff Cen Röttgen Sag 6rfc^trmct
tmDbefrbfißef*

2Den wir bit alfo bebenefen / fc finben ftfr
ein fefcer In feinem betrübten Jpcrfcen /totö big
5ßort Alfrin* ^rggenemmen/füreinflegucf)
betrübt tmD erbärmlich «JÖort i(l / £>an eg müj>
ten ©teinern Berßen t>nD Slugen fein / tu iti

folgern beOenefen riefe* betrübten f(egltcj;cii

^orte/^M^rggenommen/ btö ttuhflagen
feüfT^n tenD Kranen fönten innehalten.

Sännet aber raßflen ttir in rirfrm eti#

ferm grpffiiiSrcüem n>olmftfuwM tu br#

uüb#

Early European Books, Copyright © 2009 ProQuest LLC.

Images reproduced by courtesy of the Royal Library, Copenhagen.

LN561 4°copy 1



frübnif? t>nt> mmttfdt niä>t tötmimt tm#

fern (Jbnfiücben ©lauben tmD £offnuti0 /i>tiO

Dag fttr ntd>tmßagen als Die wtgleäbigen Jpcu

Den fo feinen ^roßbaben/ Damit fie fieb in fc(#

eben trübfalen gegen wrpeiffelung ern^ren
tmD aufhalten fdnncn/ ©ermaßen feilen ft>fr

nun roieDer jurtlcf fe^en auff Den £eiligen £iob/

Der in feinem fcbfwrcn ($reü£/ t?on großer traft)*

rigfeit feinet #erfcen |icb fleglicben bat QfyüU
ten/ fein^leiDt &uriffen/DnD fein #arau£ Dem
£aupt gerauffet/ SlberDennccb ficb niebt laf#

fen wnDer tratt?ricbeitoberft)innen/@onDern

er fyat Die trarcriebeit Dureb roaren glauben
Deg®$trd(b*n3Sortg i>nt>frefT*igen?:roft Deä

heiligen ©eiffcg gemeffiget DnD DberftJtmDen /

Sllfo Daä Der £eiligc@eif* felbft t>on ifym Diefc

fcer(icbe «Jeögmf; in Die beifcge 53ibel gefebrie*

ben bat /Da£ er in Diefer feiner traroricbeitnfcb*

gefönDiget / twD nicf;tä t&tfrlicbtf ftwDtr ©Ott

get£an(mbc.

<£>aä tf? eine fterfiebe Jetigmj? Damit Der

^eilige ®ei(t t>nä cermanet / Da£ n>ir aneb in De£

belügen #iob$ Tempel fueben follen/ft>a£ er

in feinem greöß für frefftigen ?roft gefunDen

babe/ Damit er Die fefweren trawriebett feinet

bergen alfe jf
at pberwinDcn Dn meffigen Wnnem



©4 ftnben wir bte/ <$}k Der ^>clttg fyob
in feiner großen betrübntö mebt £at t>ergeffen

De* ©laubenä an Den 9?amen ©ottes tetf

H ß ^ / i>nt> De* ^eiligen ©cbete£ / ©ami
a(fo fraben tt>ir aus Dem£eft feiner Jpifionen ge#

(tfret/Dag 0er fettige fyob/ Da er oon greffer

trarorigfeit feinet ^>cr|cti (jat fein j?(eiD jurlf*

fen MD fein #aupt gerauffet/ 3fi er nieetrgefaf*

len aujf Die £rDen DnD fcat angebetet/ tmDge*
fpro#en/ ^»w« z>owm«* ©er Hh !

j^\
tyM gegeben / ©er ^>€KSH &at genommen *

©a nennet Der betrübte &eilige£iob in feinem

©ebete mit gläubigem Berßen DnD SHunDeein
Sßort oDer einen tarnen /Der ftei(t alfr/ ©er

©er 3n Dem einigen

QSortMD tarnen De* Jp €%% 71 &at Der fcu
lige betrübte #iob Durcfc Den ©lauben gefunDen
Den regten war^afftigen DnDfrefftigen ?roft/
Damit er feine betrtibmf? gemeffiget DnD ober*

fuunDen &at/ Sie Derartige Prophet t?nDÄ$#
wg ©auiD Don folgern Zroft Der Da freuet tn

Um tarnen De* #£rrn7 fefcr fertigen röj>#

met im 4^Pfalm / ©Ott if» tmfer $uuerft#(
tmD fierefe/nnepffe in Den großen n&en/ Die

IMS getroffenem



#nb im 7 h VMm ' 3fra5cC &a< t>ctinrd>

©Ott )um troftc / $Ser nur remcg £er?cn ift.

3rcm / i* nur otcf; fcabc / fo frage

nicbts na* >?<aif( ono <grDe.

QDcnn mir gleicb £ctb tmD ©ecfc fcerfcb*

machtet / fo btftu Docf> ©ott alle &cit meincä fcerr

gen ^rof*/onD mein t^ciL

#u# im 9 1. Pfalm / <2B*r tmter Ocm

febirm Dcg &ä&cffcnftßct/onDWiter Ocm f*at*

ten De£ SÜlmecbtigen Mcibt 0er fpricfct ju Ocm

H 8 0{
rJ{N / SJieinc juuerftebt onD meine

SSurg/SJW« So« «»ff oen icb (joffe*

gjtfo fdlcn wir nun au* in Oicfem onferm

fetteren ffreö? MO betrübnij? toar^affti^cn

?rofl fueben in Oiefcm tarnen , ©er

# €K / ^cmlicbcn / Sßcr ifi Der ^ € 3i Di

Don Wienern Wir bi^cro fcaben gc&Sret/ Dmvm

iUU , Dornum abßuUt. ©Cr 9) <£ 9\ 3t &At 0<CfCll

unfern ©ottfcligen Sörzen ono £errn gegebm

t>n0 bat in aueb tricoerumb weggenommen«

2lntwort- tftfccr ^XSSHS^ Oer onfer

©Ott onO «ater ift / <£ä if* Oer #<£;Kft Oer «n#

fere umerftebt twfer tfttff onb ?roft if* in onferti

9rofffn«^en/^i(iOer 9<£ftft anOenwtr

Ikflbcn MOauff ten wir &offeti jW« w



wachet wie t& fm gefeilt ifi/ #nD Wie Der f»rtli^c

©autD faget im 1 1 3«* im i $ f«PfaL <£g tft

»nfer ©ott tmD J?>€5XK <m #imel/ weiter
i^ut alM was er wil im ^>ttticf i>nt> auffgrDen/
imSHQttwtoin allen ®rÄfften* 3a e£ iff Der

# € :X 3? Den wir In tmfern £&riftllc£en ©ebett
alle ?age onD (iunDe unfern Sater nennen /tmD
jf;nal$ feine liebe j?inDero{;n enterlaß anrtiffrn

imö bittm/baö fein Wille mögegcf#e&en auff
gr0«i wie im fymtlVtto eg ifi Der #£ ^ ^ Da
Don DerHe^ gijrtf?ttf fpricfct / Da* o&n $»
fein ©perling auff Die grDen fcttcf/enD Da£wn
j&me alfe #are Dnfcr^ Raupte* 0c)cM ftnD/

SBanDanDfefer #£^/Dertmfer©0ff
ifi an Den wir flleAbeu/wiD Der enfer lieber Sater
imD&uuerfk&t/*nD Dnfcre (Afff wiD^rotf if?/
welken wir feinen willen in Raffen o&n enter*
(aß anruffen tmD bitten/eänun auc(> nacfcfeinem
Willen Wie e£ ((wie gefellig ift machet / ©ibt eDcr
D?immet /ma$et lebenDig oDer taDtet / feo fok
len tmD möfien Wir ja un^ wie Die (leben ÄinDer /
t>ns Dfefeä Seterlic^en willen* Dnfer^J^)(J?v3in/
tmfer* GQTTßS/w$*Vi\it$ VATt^sxxh



flen / $nb ob ii gfelcb tmferm fdüttacbett fielet

fawr aufümpt t>nDtt>e(> tbut/roieDng tiefe

fere betröbniß ber^ieb n?eb tbut/Dennocf; mit

Dem©laubenDmcbbülffW £e«igen ®cifieg

t>bertt?innen/ «>itD mit Dem Eiligen #iob mit &cr#

£<n ünt>5JJ«n^^ fpre<ben/ */fW '

/*Stf« //! , Sit nomen Domixt btntiiSum. efQU t$ ttltl

#<£Xrn gefallen fatalfo ifi eggcfcbe&en/Der

Käme Deg ^S^rti feg gelobet ©an wag Die*

feg tmferg #<£rrn DnD «Oätcr* $<terlicber be*

feegllcber Wille ifi / Durcb beleben tt>«len er Diefen

Dnfern ©ottfeligen gürfien ttö #errn / aug Dem

3amerthal Diefeg gebend Don wigweggenomen

bat / Da^ faget Der f)eilige ©eift/ Dur* Den pro*

»beten gfatag im 1 6. gaptttcl / ©e^e bin mein

VüMm eine Kamer / DnD fc&Uöß Die Sbör nacb

Dir 51t / »erbebe Dieb ein flein Slugenblicf big Der

3orn furöber ge£e. *8nD im 9 6. gapttt ©te

©eredbten werDen weggerafft för Dem Dngluef /

#no Die riebtig för fieb gewanDelt (jaben / fornen

iu frieDe DnD rügen in jren ßamerm <8nD noeb

rnebr DnD Diel trafltt^er fagetg Der @obn®oU

Deg Saterg Der mieb g<fanDt bat / Dag icb mebt 0

Wlferewn allem Dag er mir gegeben &at / fcn#

g i\ Dem



Der« bat i$ä aufferroeefe am Mafien ^age*
©a£ W l̂ fr &f* te* tot w* gefanDf £af/

Daä noer Den ©ojm ftjjef/ tmD gleübet an i&n £a*
be Das ctiXgc geben / tonD ic(? fterDe in auffwuten
am3än0f?en?age*

ferner / <5Öer ifitxt HE^/ Der Siefen

unfern ©ortjVligen gnettgen §örf?en cnD #errn
l)at Don miö roeggenomen * <£* tft Der # £ r

^ ^
3£fu* g&rifius De* gtbenDtgen ©otteä @o{>n
ünfer getreuer £etlanD / Der Dtefen unfern ©otf#

feigen gneDigen gtirflen t>nD #errn/tt>ie au#
t>n$ aUe/ erläfet t>nD erfauffc fcat/mit feinem
teuren $5tot /•wi& ^eiligem Opffrr am ©tarn*
men Des £reü§e* für t>n£ geopfferr / #nD Der 5«
einem ieDen griffen Den er alfo fcaterldfet t>np

erfaufft / Diefc <55orf fpricfct / €fate 4 5. gürebte
W$ ntc^t Den ftf; &abe Dic^ crldfct / 3c{) (>abe Di*
bet> Deinem tarnen gerauften / ©u bifi SReim.
3a Der au* Darju ift geworben / rniD aufferf?an#
Den / twD roieDer lebenDig morDen / Da£ er Der
Zotttn onD gebende #(£J\:H jrp / Stoma« 1*
©rrfalben ia Diefer htB7(7( reebt MD maefcf
&af fein eigen erfauffteä ©ut auä Dem^ammer*
t&al Dtefen gebend/na* feinem Witten pnDge#
fa«en abjuförDerenm twgjuaemen/ MD }u

Der



Dfr9uffcrfic$tin
i
)M twl$<n geben* &u beware,

©an wer alfo wn Diefem Jpfrrn tt>irD abgc*

tfd>et önD weggenomeV Der iff mit geib twD @fl«

»öl bewaret / Daß er nimmer me&r biß in gwia*

feit fan ocrloren werten. 5Bir Der ££rr 3efu*

g&riftugfpncbt onDDer&eifTit/ weiter Derlei*

ftma. Wir t>n^ über Diefen on:ern©ottfeliaai a,ne>

Digen 5tir|ten tonD #errn / Der nun wm v>m ifl

abgeefcfcet DnD weajcnomen / tmD aueb oberm$
felbft / Die Wir alle ßunDe onfere abfdrDeruna, er*

wagten/ seträfien follen.ft. mfieben 30Jan,im

1 o. gapit« S7Wnt@#aflre (jären meine fttai*

me/ onD i* fenne fit/ onD fie folgen mir /onD tc&

gebe inen Dag ewige geben / mid fie werDen nimer

nieJr tombfomen/ onD niemano wirD fie mir au£

meiner J£)anD reiften / ©er Sater Der fte mir %u

geben (>at if* gräfter Den alle* / onD niemanD fan

fie au£ meweg $ater* fcanD reiften/2$ w»&W
«Sater ftnDem^

$nD im 1 f. gapitfel / 3$ bin Mc Sfuffm

jie&una, miD Daä geben /35er an mtcb akübet/

Der WirD geben / ob erajeiefc fiürbe/onD wer Da

lebet onDgfcftbct annw£/ Der wirDmmermcjp

(lerben- ' ,

Cnt* fm ; 7. ffapifttl. QSaftr f$ tt>il

€ in m



rcoidfWti/audJ W< bei) mir feto /Die buitifrge#

geben &atf/ Da* |te meine (jerligfetf f*&en / Die Du

mir gegeben (>aff

©affelbig if? nun tmfere ^roft liefern

tmferm groffai ffreäu wo trawrigfeit / mit

t&ctcßem ^roft Des ©laubcnä/tinr oicfcn ünferri

@otrfehlen gneDigen Sürßen rniD #errn nwttcn

<nff^rift(icf)eranDacbt beleiten in feiner Surf?.

©naD. ^eilige :Kuf>eftcte/ttKlcbe Der #£rr 3e*

fug feinen Surft. @naD, $u einer (tebücben t>ni>

$er(tc$cn ©cjjlafffamerjugericbtettNiD bereifet

f>at/D<te Darinnen Dfefer £etfiger£etcbnam fo((

fc(igttc$cnim$$rrn rufcen lonDfcblaffen biß 511

Der (?erlicf;en 2lujferfte^ung Der?pDtem ©antt
ttirD Der ©ofcn ©ottes 3<£fug ff tyrtflu* Dnfer

ipetfanbMD Mefen .^eiligen gefebnanj

Derf(eren / tmD mit Der (jeilfgen© ele Die er in fei*

nc JpenDe $at empfangen t>nb aufTgenomen/cnD

in feinem ©cbeß De* Jpimelfcben paraDifeä/

fretttfw t>nD ©eligfcit beroaret n>irD/ftnDerum&

bereinigen / wiD ttwD alfo Diefen unfern ©oftfo

ligen gneDigen §ürfien DnD Jperrn jufampt Dn£
fno allen glefibigen ff&ritfen/mit verttarfeni

£cib «mD©elen ju bereinigen beftßungDertm*

<?ugfpre#ltc(>et! (jierligfeft ergeben/ wD $u ftc&

^tifem
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in fein ewiges fteidfy Da* er Dttf mit feittem SoD

*mD 2lufferfte(?ung bereitet $at/ femmen DnD cm

geben frei ffcn.

©cmfclbigc« #<£rrn 3efu g&riflo / Der

Da Da$ rechte #aupt Der ^eiligen g&n(ilieben

Kirnen/ Q3nD ein ©oft Deg frieDeg/ DnD ein Ca*

ter Der 5BtDwen DnD Satfen / fo wol in &o&ct!

alt in niDrigen ©tenDen / Rollen wir mit Dm
ferm attDccbtigem gOriftltcfcem gebett / befehle«

Die #erfcf?afften t>no Obrigfeiten DnD Die £ir*

$en / DnD alle @fenDe Diefer gürfient&umbeti

DnD ganDen/ DnD bcfonDern Dnfere gneDtgc fcoefc*

betrübte §ürf?in totiD 5ratt>e / Jtifampt Der iun*

gen (ioebbetröbten #erfcf>afft / tonfern gneDigen

gürffen Dtrt> £errn Sflrfiinnen DnD §rewlm /

§nD wellen D*m gmnDt Dnfer* #erfcen bmm/
Der ^rr^efttf wolle DcrKdniglicbe$5}aie(ief

rnDgärftlicben gnaDen/DnferngncDigfien DnD

gneDigen #errn/aucfc ß$mgUc&en DnDgürffr

liefen gDlen DnD Jpocfcweifen Rethen / feinen

^eiligen ®eif* DnD gnaDc Derlie&en/alfo $u tu

gieren DnD $u rat&en/ate «5 näße DnD gut tf$

ju ©etteä c&rcn/ &u erfcaltung gemeine* fric*

Dc$ DnD einigfett / DnnD 51t einem g ^rtflfo

eben frieDfaiwn MD glötffeiigen 91 cgMeote*7
«Cr.D
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$nOwlU tw #<JrrJ&ut Mfere &oc£6e<röbfe

©neofoe görflm onD Jrawe jufampt Oer £o##
betrübten Junger #erfcfeafft/ Our* Den tyiitt

ejrn 3# / in t>aftem glauben / ttMr&affuaero

?ro(l/MD g(?riftlt*er geDutt peDiglidben fter*

Ifen twD erhalten/ «ÖnD wolle Oer (iebe #(£rr

3€fuS .g&rtftuö tmfere ©neoige Sörfrcti tmD

#errn gneOtalkfren Our* feinen ^eiligen ©eif*

gelegen in Oen löblichen Sußftapffen Der Jörft#

fK&ert (J&riftlicfcen?ugenOen/ welcher grempil

tmD gtirbiloe Don Otefem »nferm ©ottfeügett

gneoigen $ärften tmD J<?errn/i&rer gärftlicfcer

gnaoen #er$alferliebften #errn «Safer btytft

»blfcfcer gbriftltc&er ©ottfeliger geOeefctmß/

j&renStirftücM ©naoen tft angeer#

bet wo nachäffen /

äs«««*
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